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VORWORT

Doch egal wie holprig wir die Wege vorgefunden haben, 
sind wir sie gemeinsam mit unseren Bewohner*innen und 
Ihnen in Zuversicht, Mut und Optimismus gegangen. 

Allen Angehörigen, Betreuer*innen und Besucher*innen 
möchten wir unseren Dank aussprechen für den verant-
wortungsvollen Umgang, für das Verständnis, die Einsicht, 
die Rücksichtnahme und die Disziplin, sich an die Hygiene-
regeln und das Tragen der Maske zu halten und gehalten 
zu haben. Darin drückt sich für uns aus, dass Sie uns treu 
zur Seite stehen, uns den Rücken stärken und uns in unse-
rem Handeln unterstützen.

Zusammen mit allen Mitarbeiter*innen wünschen wir
Ihnen und Ihren Familien Zufriedenheit, Gesundheit und 
ein besinnliches Weihnachtsfest.

Eric Graetz & Cäcilia Stephani

 

Liebe Bewohner*innen, 
liebe Angehörige, 
sehr geehrte Gäste und 
Besucher,

ein weiteres außergewöhn-
liches Jahr liegt hinter uns 
und wieder hat die „Coro-
na-Pandemie“ uns voll im 
Griff. Es ist die reinste Berg 
und Talfahrt. Doch alle sind 
in dieser Zeit über sich hin-
ausgewachsen. 

Der unermüdliche Einsatz 
unserer Mitarbeiter*innen 
hat dazu beigetragen, dass 
das tägliche Leben trotz 
Pandemie weiter möglich 
war und ist.

Es war für uns alle eine 
Herausforderung einen 
stabilen Weg zu finden, zwi-
schen unserem höchsten 
Gut – der Freiheit – und 
einem sehr tiefen Bedürf-
nis, dass wir in uns tragen 
- der Sicherheit -. 

VORWORT VON 
EINRICHTUNGSLEITER 
ERIC GRAETZ 

	
	 „GEMEINSAM“ -  IST UNSERE 
	  WEIHNACHTSBOTSCHAFT.“
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  NWEINFEST

Ende September wurde bei 
uns auf der St. Barbarahö-
he ein Weinfest gefeiert.
Neuheit war, dass wir zum 
1. Mal eine Weinkönigin 
und einen Weinkönig von 
unserer Einrichtung und 
von unseren Mietern ge-
krönt haben.

Hierzu haben wir ein Wein-
quiz durchgeführt, damit 
jeder die Chance hatte 
zu gewinnen. Am Schluss 
mussten wir sogar losen, 
weil so viele richtige Ant-
worten dabei waren. 

RÜCKBLICK

Danke und herzlichen 
Glückwunsch sagen wir 
Hildegard Engel und Edgar 
Lang von unserem Haus 
sowie Hannelore Horst 
und Willi Becker 
von unseren Mietern. 

Ebenso sagen wir herz-
lichen Dank für die musi-
kalische Begleitung von 
Harald Keller. Sie haben 
uns mit ihrer Musik wie-
der sehr viel Freude berei-
tet. Und ganz vielen Dank 
an alle, die zum Gelingen 
des Weinfestes beigetra-
gen haben.
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RÜCKBLICK
ERNTEDANK-
FEST

Zu Erntedank fand der
Gottesdienst mit Pastor 
Matthias Scheer statt.

Dazu wurde der Ernte-
dankaltar von den Mit-
arbeiterinnen der sozialen 
Betreuung liebevoll ge-
schmückt und mit Ernte-
gaben von Mutter Natur 
hergerichtet.

Im Anschluss an den 
Gottesdienst ging es nicht 
direkt zurück auf die 
Wohnbereiche, sondern 
es gab noch einen kleinen 
Umtrunk mit leckeren 
Käsespießen.

Vielen Dank an Pastor 
Matthias Scheer für den 
schönen Gottesdienst.
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  N

RÜCKBLICK
ALLER-
HEILIGEN

Von guten Mächten wun-
derbar geborgen erwarten 
wir getrost was kommen 
mag. Gott ist bei uns am 
Abend und am Morgen 
und ganz gewiss an jedem 
neuen Tag. 
(Zitat: Dietrich Bonhoeffer)

In diesem Sinne haben 
wir uns an Allerheiligen
in der Kapelle mit unse-
ren Bewohner zusammen 
gefunden, um gemeinsam 
einen Wortgottesdienst zu 
feiern und unserern ver-
storbenen Bewohner*in-
nen, die in diesem Jahr 
von uns gegangen sind zu 
gedenken.

Wir haben im Gottesdienst 
für jeden Bewohner*innen 
eine Kerze angezündet.

 



6

MUSIK AM
NACHMITTAG

Seit einigen Jahren schon, 
dürfen wir auf der St. Bar-
barahöhe, die Künstlerin-
nen und Künstler von der 
Internationalen Stiftung 
von Kultur und Zivilisation 
begrüßen. Sie verwöhnen 
unsere Bewohner*innen 
im Haus immer mit sehr 
schöner Musik. 

Dieses Mal haben sie 
Lieder von Johann 
Strauss, Franz Schubert, 
Franz Lehar und vielen 
mehr für uns gespielt.

Schnell vergeht da eine 
Stunde, wie im Flug und 
gerne hätten wir den Mu-
sikern noch zugehört.
Aber jedes schöne hat 
auch immer ein Ende. Uns 
so sagen wir den Musikern 
die im Auftrag der Stiftung 
unterwegs sind, von Her-
zen ein Dankeschön. Wir 
freuen uns schon, wenn 
sie im Frühjahr wieder zu 
uns ins Haus kommen.
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TOLLE KUNST-
AKTION

Gisela Couturier erklärte 
alle Arbeitsschritte für die 
besondere Gestaltungs-
technik „Pouring“ und die 
Bewohner gestalteten mit 
ihrer Unterstützung tatkräf-
tig ihre eigenen Bilder.

Kürzlich war wieder Künst-
lerin Gisela Couturier zu 
Besuch in unserer Einrich-
tung. Mit Schutzkleidung 
für unsere Bewohner*in-
nen und Abdeckplanen für 
Tisch und Boden, konnten 
wir uns gut ausgerüstet 
ans Werk machen.

Alle waren von ihren Ergeb-
nissen sichtlich begeistert. 
Nach dem die Kunstwerke 
trocken waren, wurden sie 
in Form einer kleinen Ver-
nissage ausgestellt, so dass 
sie jeder im Haus bewun-
dern konnte.

Vielen Dank an Gisela 
Couturier. Wir werden dies 
sicher im nächsten Jahr 
wiederholen.
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NOVEMBERTAG
Wenn es draußen kalt und 
nebelig ist, dann ist der 
November da. Diese Zeit 
mögen wir auf der St. Bar-
barahöhe besonders gerne. 

Die Sonnenaufgänge und 
Untergänge sind einfach 
wunderschön - besonders 
dann, wenn der Himmel in 
den herrlichsten Rottönen 
gefärbt ist.

Und genau dann werden 
bei uns der Backofen an-
gefeuert und die Bewoh-
ner*innen beginnen fleißig 
die ersten Plätzchen zu 
backen.



9

DA AN PAUL WEY
Am 11.08.2020 war es wieder 
soweit, die Musikband Holunder 
hatte sich für eine Stunde Zeit 
genommen.

WIR ALLE 
DANKEN DER 
MUSIKBAND 
HOLUNDER UND 
FREUEN UNS AUF 
EIN BALDIGES 
WIEDERSEHEN.

   

Jetzt ziert unseren Ein-
gang nicht nur die schöne 
herbstliche Dekoration, 
sondern auch ein richtig 
tolles Begrüßungsschild.

Herzlichen Dank an 
„Holzarbeiten Weimerich“ 
für die Umsetzung des 
Begrüßungsschildes.

An unserem Weinfest haben wir unser Foyer so schön 
herbstlich geschmückt, dass wir es noch stehen gelassen 
haben. Es ist ein echter „Hingucker“ wie man so schön 
sagt. Aber irgendwie hat uns noch ein kleines Highlight ge-
fehlt. Eine unserer Mitarbeiterinnen hatte dazu eine gute 
Idee und sich mit „Holzarbeiten Weimerich“ in Verbindung 
gesetzt.

NEUES BEGRÜS-
SUNGSSCHILD

Novembertag.....
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TRADITIONELLE
ADVENTSFEIER

Wie schon seit Jahren, so 
auch in diesem Jahr, haben 
wir am vergangenen Wo-
chenende gemeinsam den 
1. Advent begrüßt. Im letz-
ten Jahr, hatten wir wegen 
Corona getrennt gefeiert, 
in diesem Jahr wieder ge-
meinsam.

Es war ein schöner, be-
sinnlicher Nachmittag mit 
leckerem Kuchen, Musik, 
Gedichten und Geschich-
ten. Der leider wieder mal 
viel zu schnell vorbei ging.

Dankeschön an Herrn Im-
hof für die Musikalischen 
Unterstützung. Denn mit 
Livemusik lässt sich ein-
fach besser singen.
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FREUDIGE
ÜBERRA-
SCHUNG
Haben uns die Kinder, der 
Grundschule Auersmacher, 
2. Klasse, bereitet. Sie 
haben sich in diesem Jahr, 
was besonderes für unsere 
Bewohner*innen ausge-
dacht. 

Einen Adventskalender in 
Schneemannform. Darüber 
haben sich unsere Bewoh-
ner*innen sehr gefreut.

Wir sagen einfach nur von 
Herzen:

„Dankeschön“  Und wün-
schen den Kindern und 
ihrer Lehrerin Frau Forster 
eine schöne Adventszeit.

 

♥♥DANKE♥♥
AN DIE KINDER 
DER 2 KLASSE
VON DER 
GRUNDSCHULE 
AUERSMACHER

Anderen Mensch Gutes zu tun ist keine Pflicht.
Es ist ein Freude, denn damit wächst

unsere eigene Gesundheit und Glückseligkeit. 

Zarathustra
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BARBARATAG
Unser Barbaratag ist für 
uns im Haus, neben vielen 
Veranstaltungen und Ter-
minen, der wichtigste Tag 
im Jahr: das Patronatsfest 
unseres Hauses. Nun ist es 
schon zum 2. Mal so, dass 
wir diesen Tag im Kleinen 
feiern. Pastor Scheer hat 
den Gottesdienst gehalten, 
dafür ganz vielen Dank.

Im Anschluss gab es kleine 
Häppchen und Sekt dazu. 
Und man sah so ganz viele 
frohe Gesichter, dabei 
wurde das ein oder ande-
re gute Gespräch geführt. 

Einig sind wir uns alle, 
dass wir hoffen, im nächs-
ten Jahr wieder in ganz 
normalem Rahmen feiern 
zu können.

Tradition ist es am Barbaratag 
in den Garten zu gehen.
 Zu einem kahlen Kirschbaum 
(Apfelbaum, Forsythien-
strauch) und sag: Kurz ist 
der Tag, grau ist die Zeit. Der 
Winter beginnt, der Frühling 
ist weit. Doch in drei Wochen, 
da wird es gescheh’n: Wir fei-
ern ein Fest, wie der Frühling 
so schön. Baum, einen Zweig 
gib du mir von dir! Ist er auch 
kahl, ich nehm ihn mit mir! 
Und er wird blühen in leuch-
tender Pracht Mitten im Win-
ter, in der heiligen Nacht.
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• 8 Kardamomkapseln
• 10 Nelken
• 10 Pimentkörner
• 1 Tl Koriandersaat
• 4 Sternanis
• 1 Tl Anissaat
• 1 l Rotwein TROCKEN
• 3-4 Orangenscheiben
• 1 Stange Zimt
• 5 EL Zucker

  REZEPT KLASSISCHER GLÜHWEIN

Kardamomkapseln mit der breiten 
Seite eines großen Messers aufdrücken. 
Kardamom, Nelken, Piment, Sternanis, 
Zimtstange, Koriander und Anissaat in 
einen Teebeutel oder in ein kleines
Teesieb geben.
Rotwein und 500 ml Wasser mit den 
Gewürzen zugedeckt erhitzen. Inzwi-
schen die Orange heiß abwaschen, 
trocknen und in 1 Zentimeter dicke 
Scheiben schneiden. Zum Wein geben 
und zugedeckt bei mittlerer Hitze 15 
Minuten ziehen lassen.

Zum Schluss den Glühwein nach Be-
lieben mit Zucker abschmecken.

VIEL SPASS BEIM 

NACHKOCHEN.....
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Ein herzliches Dankeschön an die Querflötistin
Natascha Niederländer.

Man kann das Fenster auf 
Youtube streamen unter: 
Digitales Adventsfenster 
2.0 #7.
Danke an das „Streamfrei-
tag Team“ für die Aufnah-
men und den Förderkreis 
Heimatmuseum und Dorf-
geschichte, dass wir dabei 
sein durften.

Nach 1 Jahr Pause haben 
wir in diesem Jahr wieder 
ein Adventsfenster auf der 
St. Barbarahöhe ausge-
richtet. Die ursprünglich in 
Präsenzform geplante Ver-
anstaltung wurde aufgrund 
der Bestimmungen digital 
umgesetzt.

ADVENTSFENSTER
AUF DER 
ST. BARBARAHÖHE
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Wir trauern um unsere 
Verstorbenen:

Meyer Anni
Baltes Elli
Ries Apollonia
Kulz Annemarie
Rausch Katharina
Bachinger Liselotte
Brehmer Brigitte
Nickles Gerhard
Emmerich Margot

Allen Angehörigen gilt unsere 
aufrichtige Anteilnahme.

„Wenn die Sonne des 
Lebens untergeht, 

leuchten die Sterne 
der Erinnerung.“


